
Aufklärung - Infiltration

Im Regelfall und bei richtiger Durchführung ist die Infiltration ohne schwere 
Nebenwirkungen, sie sollte jedoch nur durch geschultes medizinisches Personal 
durchgeführt werden (Krankenschwester/-pfleger, Ärztin/Arzt). 

Es kann aber in ganz seltenen Fällen zu Nebenwirkungen kommen, über die wir Sie 
informieren möchten: 

Je nach technischer Durchführung entsprechen die Nebenwirkungen denen 
• der i.m.-Injektion oder 
• der s.c.-Injektion. 

Wie bei jeder Medikamentengabe kann es zu allergischen Reaktionen kommen, die 
jedoch im Regelfall beherrschbar sind.  

Deswegen ist es wichtig, dass Sie uns ev. bestehende Allergien bekanntgeben, v.a. gegen 
Lokalanästhetika. 

Die Risiken einer Infiltration sind äußerst gering.  Trotzdem werden wir Ihnen nur nach 
Abwägung des zu erwartenden Nutzens und möglicher Risiken dazu raten. 


